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Medaille „Für ausgezeichnete Leistungen 
im Wettbewerb“ und einer Geldprämie 
ausgezeichnet werden konnte, wertet den 
Stand der Ablieferung ständig aus. Er 
bereitet die Sitzungen der Gemeindever­
tretung über Landwirtschaftsfragen immer 
gewissenhaft vor. Regelmäßig tagen das 
Erfassungsaktiv und die örtliche Kom­
mission für Landwirtschaft, wobei der 
Erfüllungsstand jedes Erzeugnisses ge­
prüft wird.

Die Ortsparteiorganisation und die 
Parteiorganisationen unserer beiden 
Landwirtschaftlichen Produktionsgenos­
senschaften erhalten ständig eine sehr 
gute Anleitung durch die Kreisleitung 
Querfurt. Sehr positiv wirkt sich auch die 
Zusammenarbeit mit den Blockparteien 
aus, die vor allem durch den Volkskam­
merabgeordneten der LDPD, Herrn Block, 
gefördert wird. Die Entwicklung des Le­
bens in der Gemeinde und die systema­
tische Auseinandersetzung über Landwirt­
schaftsfragen wirkte sich auf die Steige­

rung der landwirtschaftlichen Produktion, 
vor allem auf die Feldbearbeitung, erfolg­
reich aus. Die beiden LPG konnten die 
werktätigen Bauern im September in der 
Planerfüllung wesentlich unterstützen und 
selbst 2250 dz Getreide nach Erfüllung 
ihrer Ablieferungsverpflichtungen an den 
Staat frei verkaufen.

Es kommt jetzt darauf an, daß die Ge­
nossen in den Ortsparteiorganisationen 
und die Genossen im Staats- und Wirt­
schaftsapparat überall eine solche schöp­
ferische Initiative entwickeln und die 
Menschen im Dorf zu einer planmäßigen 
Arbeit zusammenführen. Das wird um so 
erfolgreicher sein, je besser ihnen ständig 
die großen Ziele und Perspektiven unse­
res friedlichen Aufbaues erläutert werden. 
Die Kraft der Arbeiterklasse mit den 
werktätigen Bauern überwindet alle 
Schwierigkeiten in den Gemeinden. Das 
beweisen Barnstädt und die bisherigen 
Erfolge in zahlreichen anderen Gemeinden 
unserer Republik. F r i t z  B r e d e l

Patenschaftsarbeit - wie sie sein soll
Unsere LPG „IV. Parteitag“, Schönfließ, 

Kreis Oranienburg, hat einen engen Kon­
takt mit ihrem Patenbetrieb. Neben der 
Beratung auf wirtschaftlichem Gebiet 
konzentrierten sich die Genossen des 
Patenbetriebs von Anfang an in erster 
Linie auf die politische Arbeit und die 
Entwicklung des Bewußtseins der Mit­
glieder der Genossenschaft. Entscheidend 
war dabei die gute Unterstützung beim 
Aufbau der Parteiorganisation, bei der 
Werbung von neuen Kandidaten für die 
Partei und der Entwicklung einer kollek­
tiven Leitung der Partei in unserer LPG.

An den Leitungssitzungen und Mit­
gliederversammlungen unserer Partei­
organisation nehmen stets Genossen des 
Patenbetriebes teil. Sie halfen durch ge­
duldiges Erklären und kritische Hinweise, 
daß wir von der Ein-Mann-Arbeit ab­
kamen und uns als gesamte Leitung für 
die Arbeit verantwortlich fühlen. Wir sind 
dadurch stärker geworden. Diese kollek­
tive Arbeit wirkt sich nicht nur auf die

gesamte Parteiorganisation, sondern auch 
auf die Genossenschaft günstig aus.

Der zweite Schritt war der Aufbau eines 
arbeitsfähigen Vorstandes, der es versteht, 
die LPG vorbildlich zu leiten, den sozia­
listischen Wettbewerb auf allen Gebieten 
der Produktion zu entwickeln und die 
Arbeit richtig zu organisieren.

Neben dieser großen politischen Auf­
gabe, die sich unser Patenbetrieb stellte, 
hat er niemals die wirtschaftliche Seite 
vergessen. Die Genossen halfen uns, 
Kampfpläne für die einzelnen Abschnitte 
unserer Arbeit aufzustellen, wobei die 
Arbeitsorganisation, die richtige Bewer­
tung der Arbeit nach Normen und somit 
die Entlohnung nach Leistung entschei­
dend sind, um die Kampfpläne zu ver­
wirklichen. In den Brigaden, in denen be­
sondere Schwierigkeiten bestanden, für 
deren Überwindung die Kraft der LPG 
nicht ausreichte, wurde auf Vorschlag des 
Patenbetriebes ein Kollektiv von Ge­
nossen gebildet. Es stellte sich an die


